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Stationenlernen: Der Baum 
 
 

S T A T I O N  1 
 

 
Arbeitet allein, mit einer Partnerin/einem Partner oder in einer Gruppe: 
 
Seht euch die Texte an der Station an. 
 

- Wählt einen der Texte aus. 
- Schreibt ein ähnliches Gedicht  

o in Deutsch 
o in Chinesisch 

- Stellt das Ergebnis nach der Stationenarbeit im Plenum vor. 
 

 
 

Leben 
Nazim Hikmet 

 
Leben 

wie ein Baum 
einzeln und frei 
und brüderlich 
wie ein Wald 

das ist unsere Sehnsucht 
 
 

Ausschnitt Quelle:  
Die Wasser sind weiser als wir,  

Türk. Lyrik der Gegenwart, Schneeklutz,  
München, 1987 

 
 

Der kahle Baum 
William Carlos Williams 

 
Der kahle Kirschbaum 

über dem Dach 
trug reich Früchte Im letzten Jahr. Früchte? 

Dieses Gerippe da? 
Ist das denn überhaupt 

Noch am Leben? Ich 
seh keine Früchte. 
Also schlagt es ab 

Und braucht das Holz 
gegen die beißende Kälte. 

 
Quelle: 

Williams, Gedichte, Suhrkamp, 
 Ff/M, 1962. 
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Stationenlernen: Der Baum 
 
 

S T A T I O N  2 
 

      
Arbeitet allein, mit einer Partnerin/einem Partner oder in einer Gruppe: 
 

- Entscheidet euch für den Text oder eines der Bilder und berichtet aus der Sicht des Baumes: 
 
WAS hat er alles  
WANN, WO, WIE  
und MIT WEM erlebt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der alte Baum 
 
Dieser Baum ist schon sehr alt. Er ist ein richtiger Großvater unter den Bäumen. Könnte er reden, er 
wüsste sicher viele Geschichten zu erzählen. Aber was sage ich da – er kann ja reden! Man braucht 
nur gut zuzuhören“. 
 
Klettere in die Krone dieses Baumes, suche dir einen bequemen Platz und horch auf das Rauschen der 
Blätter. Du wirst soviel hören, wie du hören willst. 
Stell dir vor, wie die Wurzeln des Baumes das Wasser aus dem Boden saugen.  
Stell dir vor, wie die Säfte durch den Stamm und die Äste und die Zweige in die Blätter steigen. Jetzt 
stell dir vor, wie der Baum im Herbst und im Winter aussieht. 
Hast du es? 
Jetzt stell dir vor, wie der Baum sich fühlt, wenn der Wind durch seine Krone pfeift und wenn der 
Regen auf ihn niederprasselt.... 
Du meinst, er fühlt sich sehr wohl dabei? Siehst du, jetzt hat er zu dir gesprochen! 
 

Quelle:  
Moser: Fabulierbuch, Geschichten und Bilder, Beltz,  

Weinheim, 1989. Gekürzt 

 
 

Fangt am besten so an: 
 

Ich bin schon sehr alt. Ich habe schon viel  gesehen. Im Winter ist mir kalt ... 
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Stationenlernen: Der Baum 
 
 

S T A T I O N  3 
 

 
 
Arbeitet allein, mit einer Partnerin/einem Partner oder in einer Gruppe: 
 

- Wählt einen der Texte zu dem Lebensbaum als 
Vorlage aus.  

- Sucht euch eine(n) Partner(in). Welcher Lebens-
baum passt zu ihr / ihm? Beschreibt seinen / ihren Lebensbaum. Wählt dafür einen der Bäu-
me unten oder einen eigenen aus. 

 
 
 
 
 
Dein Lebensbaum ist die Zeder; 
Wie die Zeder hast du viel Geduld und Ruhe. Du veränderst dich oft. Du hast 
keine Probleme. Du siehst in die Zukunft und hast viele Ideen. Du bist sozial und 
hilfst Menschen. 
   

 
 
 
Dein Lebensbaum ist die Kastanie; 
Du liebst das Neue und Abenteuer. Aufregung ist für dich normal. Du bist 
freundlich zu allen Menschen. Du diskutierst gern mit deinen Freunden und 
Freundinnen. Bei Fragen bittest du deine Freunde um Hilfe. 
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Stationenlernen: Der Baum 
 
 

S T A T I O N  4 
 

 
Arbeitet allein, mit einem Partner oder in einer Gruppe: 
 
      - Lest die Texte zu den Baum-Symbolen in Deutschland und ordne diese den Bildern zu.  
      - Vergleicht sie mit Baum–Symbolen in China und erzählt / schreibt auf, was Der Baum oder Die 

Bäume für euch bedeuten. 
 
 
Die Eiche ist in Deutschland für viele Menschen der schönste Baum. Sie liefert gutes Holz für Möbel.  
Sie wird sehr alt. Die Eicheln und Blätter sind Symbole für Männlichkeit, Standhaftigkeit und Stärke.  
 
Die Linde ist seit dem Mittelalter der, unter dem man sich trifft, um Freude und Spaß zu haben. Sie 
ist ein Symbol für die Liebe. Mädchen und Jungen treffen sich oft unter der Linde in einem Ort.  
Die Linde gibt aber auch Medizin. Wer erkältet ist, kann Lindenblütentee trinken.  
 
Die Tanne erinnert in Deutschland, aber auch in anderen Ländern an Weihnachten. 
Die grüne Farbe der Tanne ist ein Symbol für Fruchtbarkeit. Grün ist auch die Farbe der Hoffnung in 
Deutschland. 
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Stationenlernen: Der Baum 
 
 

S T A T I O N  5 
 

 
Arbeite allein, mit einem Partner oder in einer Gruppe: 
 
      - Viele Redensarten, Worte und Redewendungen haben mit Bäumen und damit mit Holz zu tun.   

Hier findet ihr einige – könnt ihr ihnen die richtigen Bedeutungen zuordnen? 
      - Wenn ihr fertig seid oder nicht mehr weiter wisst, könnt ihr die Lösungskarte in dem dritten 

Umschlag als Hilfe nehmen. 
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Wortkarten zu Station 5 zum Ausschneiden! Die folgenden Begriffe und ihre Definitionen liegen in 
zwei Umschlägen an der Station vor. In dem einen Umschlag befindet sich der Begriff, in dem ande-
ren die Erklärung. Aufgabe ist, möglichst viele Deutungen zu finden. 
 
In einem dritten Umschlag befindet sich die Lösungskarte.  
 

r Schlafbaum,“e Von Tieren als Schlafstätte 
benutzter Baum 

-r Baumkuchen, ~ Runder, hoher, schichtweise 
gebackener Kuchen. 

-s Baumsterben Sterben des Waldes durch 
Umweltverschmutzung 

stark wie ein Baum sein Kräftig, sein wie ein Baum 

Bäume ausreißen können Zu viel Energie, Kraft haben  

entwurzelt sein Kein Zuhause mehr haben.  

Sich wie die Axt im Walde 
verhalten 

Sich rücksichtslos verhalten 

hölzern sein Sich steif, ungelenkig, unge-
schickt bewegen 

stark wie eine Eiche sein Stark sein wie der Eichen-
baum 

Nicht aus Holz sein Gefühle zeigen können  

Schlank wie eine Tanne 
sein 

Sehr schlank sein. 

- r Stammbaum,“e Aufzeichnung, Liste der Fami-
lie. 

Die Bäume wachsen nicht 
in den Himmel 

Alles hat seine Grenzen. 
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Der Apfel fällt nicht weit 
vom Stamm" 

Kinder geraten nach den El-
tern 

 

 
 
Nachweis über Bilderlizenzen  
 
S. 3, von links nach rechts: „Winterwonderland“, ©Christian Reimer, CC BY-SA 2.0, via flickr; „Auf der 
Promenade von Bodman am Bodensee“, ©Pixelteufel, CC BY 2.0, via flickr.  
 
S. 4, von oben nach unten: „Cedrus deodara“, ©Fanghong, CC BY-SA 3.0, via wikipedia; „Edelkasta-
nie“, ©Darkone, CC BY-SA 2.5, via wikipedia; „Palm tree in Tenerife“, ©Jose Mesa, CC BY-SA 2.0, via 
wikipedia; „Bamboo in the castle parks of the town of Richelieu in France“, ©Manfred Heyde, CC BY-
SA 3.0, via wikipedia; „Toringo Crabapple bonsai“, ©Sage Ross, CC BY-SA 3.0, via wikipedia; „Abies 
chensiensis - Botanischer Garten Freiburg“, ©Daderot, CC0 1.0, via wikipedia.  
 
S. 5, von links nach rechts: “Schlossgarten”, ©Richard Huber, CC BY-SA 3.0, via wikipedia; „Flora“, 
©Prof. Dr. Otto Wilhelm Thomé, public domain, via wikipedia; „Abies procera“, ©Kyloe Woods, CC 
BY-SA 3.0, via wikipedia.  
 

 
 
 
 


